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 Bild Museum Folkwang, Essen 

Vincent van Gogh: ĂDie Ernte, Kornfeld, mit Schnitterñ 1889.  
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Zu Beginn 

Liebe Leser des Gemeindebriefes! 

 

Jede Jahreszeit hat ihre besondere Stimmung und Sprache. Die Monate des 

Herbstes, in denen Sie dieser Gemeindebrief begleitet, haben oft etwas leises 

und sind zugleich eine Zeit der Farben und der Fülle. Mit und nach der Ernte 

nehmen die Bäume und Gärten farbenfroh Abschied vom Sommer. Zwar ist 

die Getreideernte schon vor dem Herbstbeginn abgeschlossen, doch viele 

Früchte der Erde bekommen erst im September und Oktober die rechte Reife. 

In diesen beiden Monaten werden in unseren Kirchen die Erntedankfeste ge-

feiert. Dabei liegen die verschiedensten Früchte aus Feldern und Gärten an den 

Altären auf dem Tischtuch des Dankes. Wir loben Gott und bekennen IHN als 

Geber aller guten Gaben. 

Von Jahr zu Jahr macht es der Klimawandel den Bauern und Gärtnern schwerer 

mit der Arbeit in der Natur. Dennoch ist unser Tisch wieder gut gedeckt. Ge-

rade darum können wir solidarisch die Menschen in den Blick nehmen, die sich 

wegen Dürre, Überschwemmungen oder Krieg um ihr täglich Brot sorgen müs-

sen. 

Doch über all das hinaus hat die Natur im Herbst etwas Verhaltenes und lässt 

uns zur Ruhe kommen. Der September mit seinem besonderen Licht fasziniert 

mich in jedem Jahr. Weit wird das Land mit dem Laubfall. Tage voll milder 

Wärme laden ein zu einem dankbaren Genießen. Aber dann nach der Farben-

fülle wird im November alles braun und grau. Das Jahr beginnt langsam nach 

Abschied zu schmecken. Einige kirchliche Gedenktage nehmen das Vergäng-

liche des Lebens in den Blick und weisen zugleich auf einen Horizont voller 

Hoffnung, hinter dem es heißt: 

ĂGott macht alles neu und wird alle Trªnen abwischenñ (Offenbarung 21) und 

Ădie mit Trªnen sªen werden mit Freuden erntenñ (Psalm 126). 

Ja, all das gehört zur Sprache des Herbstes: Fülle und Rückzug, Feier und Ab-

schied, glühende Farben und lebloses Grau, Ernte-Arbeit und Ernte-Feste. 
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Zu Beginn 

So spricht der Herbst wohl Viele in der Tiefe ihrer Seele und ihres Wesens an 

und fragt zugleich nach den Erträgen, der Ernte unseres Lebens und nach dem 

Loslassen-können. 

Von all dem war - so mein Eindruck - auch einst der Maler Vincent van Gogh 

(1835-1890) bewegt. In jungen Jahren befand er sich auf einer religiösen Su-

che, liebte das Evangelium und entdeckte dann das Göttliche in der Natur und 

den Farben. 

Viele seiner Bilder thematisieren darum Saat und Ernte, Blühen und Vergehen. 

Dazu gehören auch Bilder mit Getreidefeldern, in denen manchmal ein Schnit-

ter zu sehen ist. 

1889 hat er es mehrmals so gemalt (siehe Titelbild). In jenem Jahr wohnte van 

Gogh in Sain-Remy (Südfrankreich) in einer Heilanstalt. 

Zu diesem Bild schrieb der K¿nstler an seinen Bruder: ĂIch sehe in diesem 

Schnitter ï einer unbestimmten Gestalt, die in sengender Hitze dreinhaut, um 

mit der Arbeit fertig zu werden, ein Bild des Todes, in dem Sinn, dass die Men-

schen das Korn sind, das er niedersichelt. Es ist also, wenn man so will das 

Gegenstück zum Sämann, den ich früher versucht habe. Aber dieser Tod hat 

nichts Trauriges, das geht bei hellem Tageslicht vor sich mit einer Sonne, die 

alles mit feinem Goldlicht ¿berflutet.ñ 

Im Zusammenhang mit diesem Motiv machte er in einem anderen Brief deut-

lich, dass wir gut daran tun Ăein Kornfeld anzuschauen, auch wenn es nur ein 

gemaltes ist.ñ Dies war dem K¿nstler ein Linderungs- und Trostmittel gegen 

alle Verzagtheit. Das Gelb und Gold, das er oft im Bezug zur Sonne sah, wurde 

ihm ein Sinnbild für die Fülle des Lebens, einer Ausprägung des Göttlichen 

und der Ewigkeit. Als Kenner der Bibel war es dem Pfarrers - Sohn  

van Gogh vielleicht auch ein Ausdruck jener Hoffnung, die Psalm 126 benennt: 

ĂDie mit Trªnen sªen, werden mit Freuden ernten.ñ 

In diesem Sinne möge auch für uns der Herbst mit seinen glühenden Farben 

und dem zur Ruhe kommen unter dem unvermeidlichen Grau helfen, Dank 
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Zu Beginn 

und Abschied nehmen einzuüben. Zugleich sind wir - Ăvom Goldlicht der 

Sonne 

¿berflutetñ- eingeladen, voller Hoffnung darauf zu vertrauen, dass auch unsere 

Lebensernte einst in Gottes Ernte eingehen wird. 

 

Es grüßt Sie herzlich Pfr. i.R. Ralf-Günther Schein 

 
 

 
Bild: Museum Folkwang, Essen
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Informationen aus dem GKR & dem Pfarrsprengel Templin 

Bericht aus dem GKR Templin 

 

Die vier Gemeindekirchenräte der Kirchengemeinden Beutel, Gandenitz, Röd-

delin und Templin haben in den zurückliegenden 3 Monaten jeweils über die 

Jahresabschlüsse 2022 beraten und diese z.T. auch schon beschlossen. In 

Gandenitz wurde am Giebel gebaut und stehen noch Arbeiten zur Entwässe-

rung an. In Röddelin wurde die neue Lautsprecheranlage in Betrieb genommen. 

In Templin hat sich der Gemeindekirchenrat mit den Optionen zur neuen Hei-

zungsanlage befasst und entschieden: ein neuer Heizkessel soll eingebaut wer-

den; dieser soll mit Biogas betrieben werden. Die Firma ibs wurde beauftragt, 

die Entscheidung des Gemeindekirchenrates nun umzusetzen (Ausschreibun-

gen, Baubetreuung). Auch mit der neuen Tonanlage beschäftigt sich der GKR 

weiter. 

Und es gibt einschneidende personelle Veränderungen, mit denen sich der 

GKR Templin befasst hat. Günter Liesener wird am 27.08.2023 in den Ruhe-

stand verabschiedet, für den wir ihm Gottes Segen wünschen; und so werden 

Bewerbungsgespräche für die Hausmeisterstelle geführt, die hoffentlich bald 

positiv abgeschlossen werden können.  

Sabine Benndorf werden wir am 10.09.2023 verabschieden (s. auch Dankworte 

& Rückblick S. 31). Sie und Matthias Benndorf werden in ihre alte und neue 

Heimat ziehen. Wir wissen, wie engagiert Sabine Benndorf war und ist ï und 

wir werden es erst später spüren, wie es ist, wenn sie hier nicht mehr wirken 

wird. Beiden wünschen wir einen gesegneten Wechsel ins neue Leben. 

Johanna Baumunk hat am 1. August als Diakonin die Stelle für die Arbeit mit 

Kindern und Familien für die Pfarrsprengel Lychen, Herzfelde, Templin ange-

treten. Wir wünschen ihr einen gesegneten Beginn ihrer Tätigkeit in unserer 

Region!  

Durch einen Arbeitsunfall fällt Frau Rathke leider noch weiterhin aus. Wir 

wünschen ihr solide Genesung! Der GKR bittet um Verständnis dafür, dass 

nicht alles so läuft, wie Sie es als Gemeindeglieder gewohnt sind.  
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Informationen aus den GKR & dem Pfarrsprengel Templin 

Auf dem Weg zu einer neuen Friedhofsgebühren-Ordnung für den St. Georgen-

Kirchhof befinden sich die beiden dafür zuständigen Ausschüsse des GKRes 

der Kirchengemeinde Templin auf der Zielgeraden, so dass wir davon ausge-

hen können, noch in 2023 eine neue verabschieden zu können. 

Alle 4 Gemeindekirchenräte haben sich in jeder Sitzung auch mit dem Prozess 

zur Zusammenarbeit verschiedener Pfarrsprengel befasst. Dazu lesen Sie bitte 

den separaten Artikel. 

Der Gemeindekirchenrat der Kirchengemeinde Templin lädt hiermit die Ge-

meindeglieder zur Gemeindeversammlung am 17.09.2023 in Anschluss an den 

Kurzgottesdienst in die St. Maria-Magdalenen-Kirche ein. Dort werden die 

Ausschüsse des GKR kurz berichten - und vor allen Dingen können Sie Ihre 

Fragen stellen, die wir Ihnen gern beantworten wollen, so wie wir es können. 

Für die Gemeindekirchenräte des Pfarrsprengels Templin 

Veit Böhnke 

 

Zusammen feiern 

Pfarrsprengel-Gottesdienst am 24. September 

 

Die Gemeindeleitungen beraten und entscheiden nicht nur ï wir feiern als Ge-

meinden auch Gottesdienste. Viele verschiedene werden Sie in diesem Ge-

meindebrief finden. 

Als die vier Kirchengemeinden des Pfarrsprengels Templin feiern wir am  

24. September 2023 um 14.00 Uhr einen weiteren Pfarrsprengel-Gottesdienst. 

Dieses Mal auf é PLATT.  

Kommen Sie um 14.00 Uhr nach Röddelin und lassen Sie uns gemeinsam sin-

gen und beten auf Platt ï und im Anschluss danach Kaffee trinken. 
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Informationen aus den GKR & dem Pfarrsprengel Templin 

Gemeinden auf dem Weg 

 

Seit dem letzten Gemeindebrief ist viel geschehen. Die Überlegungen zu Fusi-

onen von Pfarrsprengeln in unserer Region haben Mitte Mai diese Ergebnisse 

erbracht: 

Die Pfarrsprengel Friedrichswalde, Herzfelde, Lychen und Bredereiche werden 

jeweils eigene Wege gehen. Vertreter:innen der Kirchengemeinden Beutel, 

Gandenitz, Röddelin und Templin sprechen sich wie auch die Vertreter:innen 

der Kirchengemeinden Grunewald, Hammelspring, Hindenburg, Polsensee 

und Storkow dafür aus, zusammen eine Kirchengemeinde zu bilden. Die De-

tail-Absprachen werden erst am 24.08.2023 abgeschlossen sein und anschlie-

ßend werden die 9 Gemeindekirchenräte darüber jeweils einzeln abstimmen. 

Auf diese neue Kirchengemeinde kommen Herausforderungen zu, für die wir 

den Kirchenkreis auch um Unterstützung gebeten haben und weiterhin bitten 

werden. Im Pfarrsprengel Hammelspring werden sowohl Pfarrer Rohde fehlen, 

der Anfang 2024 in den Ruhestand gehen wird, wie auch Prädikantin Benndorf, 

die im September verabschiedet werden wird. Neben den Herausforderungen 

bietet die Zusammenarbeit unter einem Dach auch Chancen: schon jetzt ist ab-

sehbar, dass einige der 9 Kirchengemeinden bei der nächsten Wahl nicht mehr 

genug Kandidat:innen aufstellen könnten. Wir sind darauf angewiesen, zusam-

menzuarbeiten. Dann wollen wir das auch unter Gottes Segen tun. 

Veit Böhnke 
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Thema 

Maria Magdalena 

Ausstellung und Veranstaltungen in der St. Maria-Magdalenen-Kirche, 
Templin 

 

Am 22. Juli 1643 wurde der ehemaligen Marienkirche der Name gegeben, 

den sie heute trägt: St. Maria-Magdalenen-Kirche. Von Maria Magdalena gibt 

es bisher hier aber nichts zu sehen. Das soll im September anders sein - auch 

mit freundlicher Unterstützung durch das Multikulturelle Centrum Templin. 

Neben der Ausstellung ĂMaria Magdalenañ von Axel Ka-

walla aus Hannover wird es am zweiten September-Wo-

chenende dazu auch diese thematischen Angebote geben: 

10. September: 16.30 Uhr ĂMaria Magdalena in der 

Kunstñ Vortrag von Pfr.i.R. Ralf-Günther Schein; anschl. 

Film: ĂJesus und die verschwundenen Frauen. Vergessene 

Säulen des Christentums." Dokumentation mit Spielfilm-

Szenen. Buch und Regie: Maria Blumencron, Österreich 

2013. 

11. September: Film ĂMaria Magdalena" Drama/Biogra-

fie, Regie: Garth Davis, Großbritannien 2018, um 19.30 

Uhr, Multikulturelles Centrum Templin; Karten zu 9,50 

ú/8,50 ú m. ErmªÇigung, zu kaufen ¿ber 
https://www.mkc-templin.de/kino/kino-im-mkc/ oder vor 

Ort. 

24. September: Finissage um 17.00 Uhr. 

 

Orte: St. Maria-Magdalenen-Kirche, Templin (wenn nicht anders angegeben). 

Öffnungszeiten für die Ausstellung: montags bis samstags von 11-15 Uhr, 

nach Gottesdiensten und nach Vereinbarung.  

    Das Gleichnis 

https://www.mkc-templin.de/kino/kino-im-mkc/


 

10 

Thema 

Bilder der Ausstellung von Axel Kawalla 

 

 

    Die Mühe        Am Boden                  Die Angst 
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Einladungen an die Gemeinde 

Herbsteinsatz auf dem St. Georgen-Kirchhof 

 

Der Herbst naht und bald werden wieder reichlich bunte Blätter fallen. 

Wir laden herzlich ein zum gemeinsamen Laubharken auf dem St. Georgen- 

Kirchhof am Samstag, dem 11.11.2023 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 

Bitte bringen Sie eine Laubharke oder einen Rechen mit. 

Zum Abschluss wird es einen kleinen Imbiss geben. 

Auf eine rege Teilnahme freuen sich; 

Antke van Mark, Annett Losch, Holger Losch und Heidi Dehmel. 

 

Zwei Einsätze für die Winter- und Weihnachtszeit 

In der St. Georgen-Kapelle und der St. Maria-Magdalenen-Kirche 

 

Wir wollen die beiden Gottesdienstkirchen zusammen reinigen: 

Die St. Georgen-Kapelle am Samstag, dem 28.10.2023 und 

die St. Maria-Magdalenen-Kirche am Samstag, dem 25.11.2023 

jeweils von 08.30 - 11.30 Uhr. 

Bringen Sie bitte kleine Lappen und kleine Eimer mit. Den Rest stellt die 

Kirchengemeinde. 

Vielen Dank allen, die sich beteiligen werden! 

Veit Böhnke 
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Einladungen an die Gemeinde 

Waldbegehung am 2. September im Forst Laatz 

 

Sie sind wieder herzlich eingeladen zur Waldbegehung in unserem Kirchen- 

forst. Unser Oberförster U. Schöttler und seine Frau erwarten uns  

am Samstag, dem 02.09.2023 um 14 Uhr am Forsthaus am Laatz.  

Man muss bei der Witterung angespannt und sorgenvoll in die Zukunft des  

Waldes schauen. Wie soll er umgebaut werden? Welche Baumarten haben  

Zukunft? Bei einer Wanderung von ca. 1,5 Std. werden wir viel hören und  

fragen können. Danach sind wir zu einem kräftigen Imbiss eingeladen. 

Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro an, denn es soll ja alles gut vor- 

bereitet werden. 

Euer Jobst Reifenstein  

 

Einladung zum Erntedankfest als Familiengottesdienst 

Am 1. Oktober 

 

Wir wollen mit Ihnen und euch gemeinsam Erntedank feiern.  

Unter der Mitwirkung des Teams für den Kindergottesdienst, Helge Pfläging,  

Johanna Baumunk und Veit Böhnke und andern feiern wir einen Familien- 

gottesdienst unter dem Motto ĂTeilen und Feiernñ. 

Bringen Sie gern Ihre Kinder und/oder Enkel mit und teilen Sie den Termin  

mit Nachbarn, Bekannten, Kollegené..! 

Veit Böhnke, Johanna Baumunk 
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Einladungen an die Gemeinde 

DER OFFENE ABEND  

wird nach erfolgreicher Probezeit fortgesetzt. 

 

Jeden 1. und 3. Montag im Monat zwischen 

18.30 und 20.30 Uhr. 

In der ersten halben Stunde ist Zeit anzukommen, 

sich zu begegnen, sich ein Getränk zu holen, etwas 

zu singen oder etwas vorzutragen, also offene Ge-

staltung. 

Von 19.00 bis 20.00 Uhr ist ĂKernzeitñ: Nach einem geistlichen Impuls geht 

es zum speziellen Thema bzw. zur Aktion des jeweiligen Abends.  

Künftig werden Thema oder die Aktionen aktuell in den Schaukästen an-

gezeigt. 

Immer gibt es dabei etwas für alle zum Mitmachen und immer werden leckere 

Schmalzbrote angeboten und das, was einzelne für die Runde mitbringen. Das 

und Getränke sind bis auf Wein und Bier kostenfrei. 

Wie zu Beginn ist die letzte halbe Stunde (20.00 bis 20.30 Uhr) wieder offen, 

so dass man problemlos gehen oder noch bleiben kann. 

Wir treffen uns bei gutem Wetter auf der Pfarrhausgartenwiese hinter der 

Maria-Magdalenen-Kirche, bei schlechtem Wetter und anbrechender Dun-

kelheit im Gemeindehaus Martin-Luther-Straße 7. 

Ansprechpartner ist Christian Albroscheit, Tel.: 0176 57991519. 

 

DER OFFENE ABEND ist für jeden offen, Gäste und Glieder der Kirchenge-

meinde, Ehrenamtliche und Mitarbeiter. 

Du bist herzlich willkommen!
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Einladungen an die Gemeinde 

 

 

ĂWir packenôs anñ 

Verein bittet um Unterstützung 

 

Der Verein ĂWir packenôs anñ (WPA) verteilt Hilfsg¿tern an Fl¿chtende in 

Südosteuropa (Bosnien, Kroatien oder Serbien): Nahrungsmittel, Kleidung, 

medizinische Versorgung, Waschküchen. Dazu sendet der Verein mindestens 

zwei Transporte mit Hilfsgütern pro Jahr nach Bosnien ï ganz aktuell wieder 

in den nächsten Wochen! 

WPA ist ein gemeinnütziger Verein aus Berlin Brandenburg der direkte Hilfe 

zu notleidenden Menschen auf der Flucht an den EU Außengrenzen bringt. 

Damit engagiert sich der Verein für Menschen, die keine Lobby haben und 

aus dem Blick geraten sind wenigstens mit dem Nötigsten aus christlicher 

Nächstenliebe. Weitere Infos unter: www.wir-packens-an.info 

Martina Graewe, ev. Pfarrerin, Mitglied im Verein ĂWir packenôs anñ 

 

Wenn Sie den Verein unterstützen möchten, können Sie vom 11.-14.09.2023 

zu den Öffnungszeiten im Gemeindebüro Spenden abgeben. Folgendes wird 

benötigt:  



 

15 

 

Einladungen an die Gemeinde 

MÄNNERKLEIDUNG ï ab Teenager-

größen 158 bis S/M/L 

¶ Jacken ï dunkel 

¶ Regenkleidung ï dunkel 

¶ Pullover ï dunkel 

¶ T-Shirts ï dunkel 

¶ Jeans, Hosen 

¶ Jogginghosen, -jacken 

¶ Socken ï NUR NEU 

¶ Unterwäsche ï NUR NEU 

¶ Turn- und Outdoorschuhe Gr. 

37ï46 

¶ Caps, Mützen 

¶ Handschuhe, Schals 

 

ELEKTRONIK ï funktionierend 

¶ Smartphones ï mit oder ohne 

Ladekabel 

¶ Powerbanks ï mit oder ohne Ka-

bel 

¶ Kopfhörer 

¶ Stirn- und Taschenlampen 

 

Hygiene ï auch für Kinder 

¶ Zahnhygiene ï Bürsten, Pasta, 

Spülungen 

¶ Duschbad, Seife ï fest und flüs-

sig 

¶ Shampoo, Conditioner 

¶ Gesichtscreme, Bodylotion 

¶ Deodorant ï Spray und Roll-on 

¶ Rasierer, Rasierschaum 

¶ Toilettenpapier, 

¶ Taschentücher, Feuchttücher 

¶ Wattestäbchen 

¶ Menstruationsbinden 

¶ Waschbeutel, Kulturtasche 

¶ Sonnenschutzcreme ï LSF 20 bis 

50 

¶ Insekten-/Mückenschutzmittel 

 

MUTTER & KIND 

¶ Umstandskleidung ï einschließ-

lich BH 

¶ Baby-Zubehör ï Flaschen, Lätz-

chen etc. 

¶ Babycreme, Wundschutz 

¶ Windeln ï alle Größen 

¶ Kinderwagen, Tragetücher 

¶ Trink- Thermosflaschen 

 

UNTERKUNFT & HAUSHALT 

¶ Schlafsäcke 

¶ Decken ï keine Federn, Daunen 

¶ Handtücher 

¶ Trink-, Thermosflaschen 

¶ Tupperware, Lunchboxen ï ver-

schließbar 

¶ Rucksäcke ï groß, mittelgroß 

 

REINIGUNG 

¶ Einmalhandschuhe 

¶ Geschirrspülmittel 

¶ Waschpulver 
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Kirchenmusik 

Wenn nicht anders angegeben, finden die Musiken in der St. Maria-Magdale-

nen-Kirche in Templin, bei freiem Eintritt statt. 

 

Samstag, 2. September um 19 Uhr 

Großes Sommerkonzert mit Solisten, Chor und Orchester, 

G. Fr. Hªndel: Psalm 96 (Anthem IV) ĂO singet unserm Gottñ, 

J. S. Bach: Kantate BWV 33 ĂAllein zu dir, Herr Jesu Christñ, 

F. Schubert: Messe C-Dur D 452, 

Solisten: Christine Wolff, Karin Lasa, Ralph Eschrig, Haakon Schaub, 

KonzertKantorei Templin,  

Mitglieder des Orchesters der Komischen Oper Berlin, 

Dirigent: Kantor Helge Pfläging. 

Angemessene Spenden am Ausgang erbeten (Richtwert ca. 15-20 Euro). 

 

An jedem Dienstag im September um 12 Uhr: 30 Minuten Orgelmatinée 

05.09. Helge Pfläging, 

12. 09. Corina Rochlitz & Helge Pfläging: Vierhändig und Vierfüßig, 

19.09. Sung-Rim Park, 

26. 09. Markus Pfeiffer. 
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Kirchenmusik 

Sonntag, 17. September um 17 Uhr 

Klänge aus Mähren ï DvoŚak und die Romantik, 

Mährische Klänge für Frauenchor und Orchester (Fassung J. Rabizo, u.a.), 

Kammerchor Prenzlau, Preußisches Kammerorchester, 

Dirigent: Jürgen Bischof. 

Angemessene Spenden am Ausgang erbeten (Richtwert ca. 15-20 Euro). 

 

Samstag, 30. September um 15 Uhr in Alt Placht: 

SpätsommerSingen mit der SeniorenKantorei Templin, 

Lustige Weisen, schöne Volkslieder, andächtige Kirchenlieder ï auch zum  

Mitsingen. 

Herzliche Einladung ins Kirchlein im Grünen! 

 

Samstag, 14. Oktober um 17 Uhr in Oranienburg: 

Die KonzertKantorei Templin singt im Rahmen der ĂMotetteñ in der  

Nicolaikirche Werke von Hugo Distler zum Jahreskreis. Dazu spielt Helge  

Pfläging Orgelwerke aus dem frühen 20. Jh.. 

 

Sonntag, 15. Oktober um 15 Uhr 

Kammerkonzert im ĂElphi-Modusñ mit dem KammerEnsemble Templin. 

Werke für zwei bis fünf Instrumente aus alter und neuer Zeit, jedoch im  

Raum dreidimensional verteilt. Der Höreindruck ist garantiert ein anderer als  

üblich...  
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Kirchenmusik 

Sonntag, 19. November um 15 Uhr 

Gemeinsames Konzert zum 15jährigen Bestehen beider Chöre. 

Querbeat (Templin) und Swinging Hearts (Kleinmachnow). 

 

Mittwoch, 29. November um 19 Uhr 

Konzert des Heeresmusikkorps Neubrandenburg mit buntem Programm für  

Blasorchester. 

Dirigent: Christian Prchal. 

 

Vorschau: 

Sonntag, 3. Dezember um 17 Uhr in der MMK 

Adventskonzert der KonzertKantorei Templin. 

 

Samstag, 9. Dezember um 16:30 Uhr 

Liedersingen mit der BläserKantorei im Rahmen des Maria-Magdalenen- 

Marktes. 

 

Unsere Ensembles: 

Dienstag  10:00 bis 11:30 Uhr  SeniorenKantorei, 

Dienstag  18:30 bis 20:00 Uhr  BläserKantorei, 

Donnerstag  19:00 bis 20:30 Uhr  KonzertKantorei, 

Nach Vereinbarung   KammerEnsemble. 
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Gruppen & Kreise 

Kirchenkaffee  

Jahrelang hat Frau Benndorf das Kirchenkaffee geleitet. Sie geht - und Frau 

Zedow hat sich bereit erklärt, für das nächste Jahr die Leitung des Kirchen-

kaffee zu übernehmen. Wir danken ihr dafür sehr! Bei Rückfragen wenden 

Sie sich gern an sie: Regina Zedow, Telefon: 03987 53975. Die nächsten Ter-

mine im Gemeindehaus, in der Martin-Luther-Straße in Templin sind; 

Di., 12.09., 14.30 Uhr, Frau Zedow, 

Di., 10.10., 14.30 Uhr, Frau Zedow, 

Di., 24.10., 14.30 Uhr, Herr Böhnke, 

Di., 07.11., 14.30 Uhr, Herr Böhnke, 

Di., 21.11., 14.30 Uhr, Frau Zedow. 

 

Kreis 50+ 

Di., 26.09., 14:00 Uhr in Röddelin, 

Mi., 27.09. 15:00 Uhr in Gandenitz, 

Di., 17.10., 14:00 Uhr  in Beutel, 

Mi., 18.10., 15:00 Uhr in Gandenitz,  

Di., 14.11., 14:00 Uhr in Röddelin, 

Mi., 15.11., 15:00 Uhr in Gandenitz. 

 

Ökumenisches Friedensgebet 

Montags um 18:00 Uhr in der St.-Georgen-Kapelle, Berliner Straße, Templin. 

 

Eine-Welt-Laden  

Di. & Do. 16:00 ï 18:00 Uhr, 

Fr.  10:00 ï 12:00 Uhr. 

In der Martin-Luther-Straße in Templin. 
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Gruppen & Kreise 

Atempause mit Taize-Gesängen 

Dienstags um 18.00 Uhr in der katholischen Herz-Jesu-Kirche, in der 

Prokopiusstraße in Templin. (nicht in den Ferien). 

 

JugendKella 

- Offene Treffpunktarbeit, 

- Offene Angebote, 

- Jugendverbandsarbeit/ Evangelische Jugend, 

- Arbeit mit Konfirmand:innen, 

- Die Junge Gemeine trifft sich mittwochs ab  

  17:30 Uhr bis ca. 20:20 Uhr, im Keller des Gemeindehauses,  

  in der Martin-Luther-StraÇe in Templin. 

 

Für Sie öffnen wir Kirche und Kapelle 

bis zum 31. Oktober 2023 wie folgt: 

 

Die Öffnungszeiten sind: 

St. Maria-Magdalenen-Kirche: 

Montag bis Sonnabend 11.00 -15.00 Uhr. 

 

St. Georgen-Kapelle: 

Dienstag und Freitag 10.00 -16.00 Uhr, 

Sonnabend 10.00 12.30 Uhr. 
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Gottesdienste 

September 

Datum Tag Zeit Ort Prediger:in Besonderheit 

27.08. 12. S.n.Trinitatis 10.30 Templin, MMK Baumunk, Böhnke Segnung Schulan-

fänger:innen. 

Verabschiedung 

von G. Liesener 

03.09. 13. S.n.Trinitatis 10.30 Templin, MMK Team Diakoniesonntag 

zusammen mit 

Kirsteinhaus und 

Waldhof/Stepha-

nus, mit KiGo, AM 

10.09. 14. S.n.Trinitatis 10.30 Templin, MMK Benndorf, Böhnke Mirjam-Sonntag zu 

Maria-Magdalena, 

m. Verabschiedung 

von S. Benndorf 

17.09. 15. S.n.Trinitatis 09.00 

10.30 

Gandenitz 

Templin, MMK 

Böhnke 

Böhnke 

 

Kurz-Gottesdienst 

anschl. Gemeinde-

versammlung 

23.09.  14.00 Templin, MMK Rosin Konfirmation; AM 

24.09. 16. S.n.Trinitatis 14.00 

 

17.00 

Röddelin 

 

Templin, MMK 

Giegler. Böhnke 

 

Böhnke 

Pfarrsprengel- 

Gottesdienst 

Finissage 

 

Oktober 

Datum Tag Zeit Ort Prediger:in Besonderheit 

01.10. Erntedank 09.00 

09.00 

10.00 

10.30 

Beutel 

Gandenitz 

Röddelin 

Templin, MMK  

Sup. Simon 

Böhnke 

Sup- Simon 

Baumunk, Böhnke 

m. AM 

m. AM 

m. AM 

Fam.-GoDi, AM  

08.10. 18. S.n.Trinitatis 10.30 Templin, MMK Albroscheit  
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Gottesdienste 

Datum Tag Zeit Ort Prediger:in Besonderheit 

15.10. 19. S.n.Trinitatis 09.00 

10.30 

Beutel 

Templin, MMK  

Böhnke 

Böhnke 

 

22.10. 20. S.n.Trinitatis 09.00 

10.30 

Gandenitz 

Templin, MMK  

Richter 

Richter 

  

29.10. 21. S.n.Trinitatis 09.00 

10.30. 

Röddelin 

Templin, MMK  

Böhnke 

Böhnke 

 

31.10. Reformationstag 10.30 Templin, MMK  Richter, Rosin, 

Böhnke 

Regional-GoDi 

 

November 

Datum Tag Zeit Ort Prediger:in Besonderheit 

05.11. 22. S.n.Trinitatis 09.00 

10.30 

Beutel 

Templin, SGK 

Rosin 

Rosin 

 

AM, KiGo 

09.11. Pogromgedenken 18.00 Templin, SGK Böhnke Pogromgedenken 

12.11. Drittletzter 
S.n.Trinitatis 

09.00 

10.30 

Gandenitz 

Templin,  

Pestalozzistr.12 

Böhnke 

Ökum. Team 

 

Ökum. GoDi 

19.11. Vorletzter 

S.d. Kirchenjah-

res 

09.00 

 

10.30 

Röddelin 

 

Templin, MMK  

Böhnke 

 

Böhning 

Verstorbenenge-

denken, AM 

Jugendgottesd. 

Friedensdekade 

22.11. Buß-u. Bettag 19.00 Templin, SGK Albroscheit AM 

26.11. Ewigkeitssonntag 09.00 

09.00 

10.30 

14.00 

14.00 

15.0 

15.00 

Beutel 

Gandenitz 

Templin, SGK 

St. Georgen- KH 

Waldfriedhof 

Buchheide 

Röddelin 

Böhnke 

Schein 

Böhnke 

Verstorbenen- 

Gedenken, AM 

 

Andachten zum 

Verstorbenenge-

denken 
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Gottesdienste 

Erklärung zu den Abkürzungen in den Gottesdienstplänen: 

MMK  = St. Maria-Magdalena-Kirche, 

SGK = St. Georgen-Kapelle, 

FamGoDi = Familiengottesdienst, 

KiGoDi = Kindergottesdienst, 

ÖkumGoDi = Ökumenischer Gottesdienst, 

AM = Abendmahl. 

 

Andachten und Gottesdienste in anderen Häusern: 

DRK-Heim:15.09., 27.10., 24.11., um 15.30 Uhr, 

Kirsteinhaus: jeden Donnerstag um 10.00 Uhr,, 

Landsitz an der Buchheide: jeden Donnerstag um 11:00 Uhr 

Tagespflege Aktiv: 27.09., 25.10. um 10.30 Uhr, 

Waldhof, Speisesaal der WfbM: immer freitags um 13:20 Uhr. 

 

(Änderungen sind vorbehalten, bitte beachten Sie die Aushänge!) 
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Kinder, Kinder 

Hallo!  

Ich darf mich heute bei Euch und Ihnen vorstellen.  

Ich heiße Johanna und bin 25 Jahre alt. Ab August bin ich nun bei Ihnen und 

Euch als Diakonin für die Arbeit mit Kindern und Familien zuständig und freue 

mich schon riesig alle kennenzu-

lernen. Ursprünglich komme ich 

aus Schwedt/Oder, bin dann aber 

in der Schulzeit mit meiner Fami-

lie nach Potsdam-Mittelmark ge-

zogen und hätte es mir nicht träu-

men lassen, jemals wieder in die 

Uckermark zurückzukehren.  

Nach dem Abitur ging es für mich 

ins evangelische Johannesstift 

nach Spandau, wo ich ein Freiwil-

lig Soziales Jahr, in der stationä-

ren Behindertenhilfe mit Kindern 

und Jugendlichen absolvierte. An-

schließend studierte ich hier auch 

Soziale Arbeit und Diakonik. In 

beiden Fällen arbeitete ich nebenbei in unterschiedlichen Einrichtungen der 

Kinder- und Jugendhilfe, vorwiegend mit Altersgruppen zwischen 2-14 Jahren. 

Nach meinen Abschlüssen und der Einsegnung ins Diakon:innenamt, geht es 

nun bei Ihnen und Euch los. Wenn ihr und Sie Fragen zu meiner Person, Arbeit 

oder sonst etwas haben, schauen Sie/Ihr gerne vorbei und fragt! Ich freue mich 

auf den Austausch und das Kennenlernen mit euch!  

Bis dahin Johanna Baumunk 

Mail: johanna.baumunk@gemeinsam.ekbo.de, Tel.: 01704900164 

 

 

Foto: Johanna Baumunk 

mailto:johanna.baumunk@gemeinsam.ekbo.de
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Kinder, Kinder 

ĂChristenlehreñ nun ĂAbenteuer: Glaubeñ 

 

Beginn ab dem 18.09.2023 

Termine: 

Montags in Templin, Dienstags in Lychen. 

1.-6. Klasse, 15:30-16:30 Uhr (SpiritKids). 

 

Auf einem ersten Elternabend können wir gerne gemeinsam schauen, ob die 

Zeiten für Sie und Ihre Kinder machbar sind und inwieweit wir sie anpassen 

können. 

Hier erhalten Sie zudem einen Überblick über die Stundeninhalte, Termine 

und Feierlichkeiten. 

 

Elternabend Templin am 11.09.2023 von 17.00 bis max. 19.00 Uhr. 

Elternabend Lychen am 12.09.2023 von 17.00 bis max. 19.00 Uhr. 

 

Bei Fragen, Sorgen oder anderen Anliegen, leihe ich Ihnen unter 

0170/4900164 gerne ein Ohr. 

Ich freue mich Sie und ihre Kinder kennenzulernen! 

 

Liebe Grüße Johanna Baumunk 
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Kinder, Kinder 

Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne. 

 Gehe auf mein Licht, gehe auf mein Licht, aber nur meine liebe La-

terne nicht. 

 

Es ist wieder soweit! Am 11.11.2023 wollen wir gemeinsam Sankt Martin 

feiern. 

Wir starten um 17 Uhr an der St. Maria -Magdalenen-Kirche Templin. 

Bringt eure Laternen mit, denn gemeinsam wollen wir durch die Stadt bis zur 

Herz Jesu Kirche laufen, die Geschichte St.Martins erleben und zusammen 

Lieder singen. 

Vor der Herz Jesu Kirche erwartet uns dann eine Kleinigkeit zu Essen und zu 

Trinken, noch mehr Musik und Gemeinschaft. 

Wir freuen uns auf euch! 

St.Martin Bild 

https://www.spielkarten.com/wp-content/uploads/2019/11/Sankt-Martin_shutterstock_741456784-2048x1004.jpg 

 

  



 

27 

 

Jugend 

R¿ckblick:    ĂRadfahrt ins Grüneñ Ŷ führte uns 

zum Kirchlein im Grünen. Am Himmel-

fahrtsvorabend hatten wir bestes Radfahrwet-

ter und so wurde es für die Beteiligten ein gu-

tes Erlebnis mit Andacht, Grillen. und ge-

meinsam Radfahren.  

ŷ Am letzten Schultag das Feriensegenbild 

Ź Der Kella-Popchor erhielt auf der MKC- Bühne beim Stadtmauerfest viel 

Beifall. Im neuen Schuljahr soll dieses Projekt weiter geführt werden . Wir sind 

guter Hoffnung, dass die Fördergelder dazu bewilligt werden. 
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Jugend 

Auf unserer Segelfreizeit waren 

wir vorher 2 Tage in Hamburg 

und konnten in der JugendKirche 

¿bernachten. Ŷ Hier zu sehen, 

wie uns der zu-ständige Pfarrer in  

einem Planspiel anleitet. 

 

Vom Ijsllmeer segelten wir dann 

mit unserem Schiff übers 

Wattenmeer zur Insel Texel. Dort 

sind wir auf besten ĂRadstraÇenñ 

Rad gefahren, konnten Robben 

beobachten und vieles über die 

geschichtliche Entwicklung der 

Region erfahren. Ź Hier gibtËs 

Mittag auf dem Deck unseres 

Segelschiffes der ĂActiañ mit dem wir uns auch trockenfallen lassen konnten. 

Fotos: Lutz Böning 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


